teitag, 12. Mai. (Morgen⸗Ausgabt. 1 


Danzig eilung. 
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? Die „Danziger Zeitung““ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Erpedition Ketterh ale No. 4 1 | 
M 9729 und dei allen Kaiserlichen oftanftalten bes In- und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 4.50 4, durch die Poſt bezogen 5 4 — Juſerate koſten für die 1876. | 
A. Petitzeile oder deren Raum 20 3 — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Jnſertiznsauſträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. 


i ö 1261 N. Berlin, 10. Mai. I i ügelloſes Gebahren einmal ein Beiſpiel aufzu⸗ immer häßlicher wirken werden, das Haupthaus 4 
Nachdem die neuere Geſetzgebung die polizei-|g Mai begann Wie Rei zjäßigeonmiſſton 1 ek hielt es ſchließlich jedoch nicht für an⸗ der Hohenzollern, die Burg der Könige von Al 
mit der Discuffion über § 425, welcher lautet:] gezeigt, ſchon bei dieſem Falle von dem 25jährigen Preußen, ſo wie es ihre Architectur verlangt, frei⸗ 
„Der Eid beginnt mit den Worten: „„Ich ſchwöre Brauch abgugehen und beſchloß deshalb ein⸗ zulegen.“ Einen N die elt ft f 
bei Gott dem Allmächtigen und Allwiſſenden,““ ſtimmig, die Nichtertheilung der Ermächtigung zur bringung des ſtädtiſchen Beitrags behält ſich der 
chen und ſchließt mit den Worten: „„So wahr mir Verfolgung der genannten Zeitung dem Hauſe zu Magiſtrat bis zu geeigneter Zeit vor. 
non, In wegen Gott helfe“, Zu denſelben act e empfehlen. e Basar 
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5 2 5 . . 2 32 2 di . r ord 3 
nta der Danger Zeitung, , ,, rm 
Berlin, 11. Mai. Das Abgeordnetenhaus] dr , 167 r. 4815 benen aber Pulte Das „Tagebl.“ ſchreibt: Der Kaiſer hat,] Zeitraum bis zu fünf Jahren zu erteilen. Um ji" 
nahm nach der Erledigung der Juterpellation des Kreiſe und Städte. nach dem die Ver⸗ (+) oder wie wir erfa ven, die Beſtimmung getroffen, daß jedoch etwaigen Mißbrauch zu verhüten, ſollen der⸗ i 
Abg. Heeremann in zweiter Leſang ohne Debatte der 3 l ſtorbenen Wegzüge die für das Geſe, betreffend die Umwandlung des artige Bewilligungen als jederzeit widerruflich be⸗ . 
den Geſetzentwurf über die Betheiligung des 85 18711875 ( Zeughauſes in eine Ruhmeshalle, bereit ge⸗ zeichnet werden. — Gleichzeitig iſt in dem neuen IN; 
Staats bei der Eijenbahn Itzehoe - Heide an. Stdt. Elbing 2400 1177 4 1231 haltenen Geldmittel nicht eher zur Verwendung ge-| Erlaffe einigen anderen praktiſchen Bedenken gegen IK 
odann nach längerer Debatte den Geſetzentwurf Stdt. Danzig 8040 3580 + 3460 langen ſollen, als bis für die durch Ueber⸗ die früheren Anordnungen Rechnung getragen 8 
ber die Staatsaufſichtsrechte bei der Vermögens. Kr. Reichenbach... 1683 2639 — 9564 ſchwemmungen, Bergſturz und andere Unglücksfälle worden. s 5 0 
verwaltung der katholiſchen Diöceſen ebenfalls Kr. Waldenburg . . ... 11900 6523 J. 5377 heimgeſuchten Landestheile die nöthigen Staats⸗ * Die Angelegenheit wegen Felt“ date der 160 
in zweiter Leſung; den letzteren nach den An- Kr. Neurode 1311 2910 — 1598 unterſtützungen zur Vertheilung gelangt find. In] Straße „an der Schloßfreiheit“ hatte lange 0 
trügen der Commiſſion und mit dem Zuſatzantrage ze Landes hut 3345 1923 + 1422 |diefem Sinne dürfte ſich denn auch die Regierung] Zeit die Bürgerſchaft inſofern beſchäftigt, als es if 
VVV Ä 
4 . { . 3 5 er = andtage ausſp * a - > 2 I 
BIER De, Medien an Stein Ban 22 1096 53% ERBE werin hat achte Def geh, u | nen a ‚un. dam, on, i nu bike 
zufolge konnte gegen die Mörder der Conſulu bis- Kr. Naben ER 7098 3564 + 3534 Hude. Naß 5 1 5 
N er noch nicht eingeſchritten werd weil die Kr. Kattowitz. 15 434 6498 8 936 Es ſoll danach die jetzige, zu 90 Mitgliedern an⸗ ordneten den Antrag zu berathen vertagt und die 
8 e 155 4 3 1 muhame- Kr. Nordhausen . 290 4067 = 1117 | genommene Stadtverordneten⸗Verſammlung unter Sache dem Magiſtrat zu nochmaliger Erwägung 1 
bdaniſchen Bevölkerung herrſcht ſtarke Gährung. Stdt. Kiel 5505 1852 + 3654 Hinzuziehung von je 10 Mitgliedern aus Charlotten- zurückgegeben hatten, iſt jetzt von letzterem ein 14 
Man erwartet die aus Konſtantinopel abgegangene ehr Wide . 10116 3% + 6445 burg und den beiden Landkreiſen den Provinzial⸗ weſentlich grundverſchiedener Vorſchlag bei den 1 
Verſtärkung. Eh en - 2 a 305 + 3895 Landtag, der zu 24 Mitgliedern angenommene] Stadtoerorvneten eingegangen. Der Magiftrat 14 
6 Kopenhagen, 11. Mai. Eine Verfügung Kr Dortmund. 1 913 > x Magiſtrat unter Hinzuziehung von zwei Mitgliedern] kommt, nachdem er die Entſtehung der Straße 1 
des Miniſters des Innern vom 8. d. ordnet die Kr. Bochum.... 55819 13 923 + 38896 5 itami) f 5 — 5 9 ee 5 handel, ie m en ſewoßl Staat Ri 
Unterſuchung aller vom Auslande eingeführten Kr. Iſerlohnn. 3128 3519 397 Magiſtratsmitglied) jo wie je drei aus jedem Fand: iat Stadt derheiligt find, i 
; inz FR Stdt. Creſelld 5744 3235 9508 kreiſe (Landrath und zwei Mitglieder des Kreis: [als Stadt betheiligt ſind, in engerer Begrenzung 10 
— ne ne Kr. Crefeld . 1555 1454 35 101 ausſchuſſes und bei Behinderung des Landraths] der Sea e die Ausführung aber nicht von der Ge⸗ Ih 
3 Cai 11. Mai 2 t Stdt. Eſſen 3339 6016 — 2677 der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes) den Provinzial⸗ meinde Berlin bei mehr oder minder reich be⸗ | 
Cairo, 11. Mai. Dem Vernehm en nach hat Fr. Een ....... 25110 9908 + 15202 Ausſchuß bilden. Doch iſt die Mitgliederzahl, meſſener Staatshilfe zu verlangen ſei, ſondern daß 9 
Wilſon das Amt eines Präfidenten und Com“ Sidt. Düſſelderf. ... 11385 4214 + 7173 namentlich des letzteren, nach dem Verhältniß der] die Durchführung dem Staate obliege unter Feſt⸗ ö 
miſſars der Amortiſationskaſſe angenommen, Kr. Düſſeldor . . - 2571 248 782 Bevölkerung als zu hoch gegriffen befunden worden, ſtellung eines Präcipualbeitrags der Stadt Berlin. il 
9 hoch gegriffen bef f 
Die Publikation der Decrete behufs Neorganijation | Stdt. Elberfeld. 9215 5057 + 4158 : lich Beſchlüſſe bei d iten] „Denn die Forderung, welche in erſter Linie geftellt ih 
dees Finanzministers werden demmächjt ere Ke hem a Leſung A Nutten beihen Aft bes der zee lmoien, allen Anträgen, Plänen und Entwürfen zu 0 
wartet. Scialoja wird dabei eine wichtige Po⸗ . Ba a = = = In der Geſchäftsordnungs⸗Com⸗ Grunde liegt, iſt nicht die, der Gemeinde einen 1 
ſition erhalten Kr. Solingen 6011 6063 5. ſchäf g 9 N 
8 Kr. Saarbrücken.... 14978 9452 + 5526 miſſion Yaben ſich in der Angelegenheit der jtraf- neuen Schmuckplatz zu erobern, eine beengte Straße 
f Stdt Aachen 5619 3284 + 2335 rechtlichen Verfolgung der „Eis Aa A zu erweitern oder einen neuen Anziehungspunkt zu | 
8.0. Wanderungen der gewerbtreibenden Kr. Aachen 4728 5885 — 1157 wie vorausgeſehen war, zwar mehrere Mitglieder] ſchaffen, ſondern das Königliche Schloß von ent⸗ 
? Bevölkerung Preußens. (5 von 11) in der Debatte dafür ausgeſprochen, ſtellenden Vorbauten zu befreien, die bei der fort⸗ Ai: 
k Deutſchland. daß es zweckmäßig ſein würde, gegen ein derartiges ſchreitenden Entwicklung der Stadt unvermeidlich 2 
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Ir 5 95 me und auch vielfache Vorſtellungen Seitens kirchlicher an, sur e er 
oße R ö 4 17 kan, Religionsgeſellſchaften ange⸗ V. veranlaßt hat. Namentlich hat die Be⸗ſ nach mern Boe nzahl von Eiſenbahn⸗ 
7 & dit hat, 19 Bat ge 1285 den Eid ſtatt mit den im $ 425 vorgeſchrie⸗ſtimmung, daß die Genehmigung von Collecten][technikern in Vorſchla e bringen. Di 1 — 


8 ; f enen Anfangs⸗ und alljährli i, bei ‚m „werden 1070 Mk. Reiſekoſten und 50 Mk. Tages 
ordern und der handarbeitenden Bevölkerung den] Anfan An 1 nd Schlußworten blos mit den alljährlich nachzuſuchen ſei, au den Miffionägefell- gelder für die Zeit eines 4-Gmöchentlichen Auf⸗ 
fang Ich ſchwöre““ bekräftige.“ Beide] ſchaften, den Guſtav Adolf-Vereinen u. ſ. w. leb i ö i 
äufigeren Wechſel des Gewerbzweiges geitatten. i ar 4 ie; enthalts in Amerika vergütet werden 
Dlucch dieſe Thatſa d wichti Anträge wurden bedauerlicher Weiſe abgelehnt hafte Beſchwerden hervorgerufen. Dies hat den 5 N > : 

einen im 1 817 chen find wichtige Verän- und der § 425 unverändert angenommen. Desgl. erwähnten Refiortminiftern zu einer weiteren De: — Bekanntlich hat das 8 Feſteomits 
13 gen im Volksleben hervorgerufen worden. wurde zu $ 426 der Regierungsantrag abgelehnt, |claration der früheren Verfügung Anlaß gegeben. Be Vorbereitung der Feier ne 100 jährigen 
Mit lets hierauf dürfte die nachfolgende |ven Satz zu age „Der Schwörende erhebi Nach dieſer Declaration ſoll als Regel der Zeit- eſtehens der Union an alle Männergeſangs⸗ 
Ueberſicht deshalb einiges Intereſſe darbieten, weil bei der Eidesleiſtung die rechte Hand.“ Eine län- raum eines Jahres gelten, für welchen Collecten] Componiſten die öffentliche Aufforderung ergehen 
fie von einigen der vornehmſten Sitze des Gewerb⸗ gere Debatte entſpann ſich über den Antrag der ſerlaubt fein jollen, doch iſt damit nicht eine unbe laſſen, 5 Verherrlichung dieſes e 3 
fleißes innerhalb des preußiſchen Staates die Ver: verbündeten Regierungen, in dem Abſchnitte über pingte Unſtatthaftigkeit von Bewilligungen auf] Composition nach gegebener Dichtung anzufertigen 
änderung der Bevölkerungsziffer angiebt, wie ſie] die Reviſion, die von der Commiſſion ane längere Zeit ausgeſchloſſen. Solche werden als und einzuſenden. Wie jetzt aus Guben gemeldet 
aus einer Gegenüberſtellung der Zählungsergebniſſe] Revifionsfumme zu beſeitigen und den Grundſatz zuläſſig erklärt, wenn Vereine, die feit längerer] wird hat ſich auch der dortige Cantor Köllner 
von 1871 und 1875 hervorgeht und hiermit den] daß nur bei difformen Urtheilen eine Reviſion] Zeit beſtehen und in herkömmlicher Weiſe Gaben | der Concurrenz mit einer Feſtcantate für 1 
ö 


Uuoeberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen zu äffig fei, wiederherzuſtellen, was namentlich aus] und Beiträge einſammeln, deren bisherige Wirk⸗ Männerchor und Orcheſter betheiligt, welche den 
vergleicht, der dieſen Städten und Kreiſen in der organiſatoriſchen Gründen befürwortet wurde. Die ſamkeit auch zugleich die Garantie bietet, daß mit Preis — 500 Dollars — davontrug, der ihm 
Zeit zwiſchen den beiden Zählungen zu Theil] Commiſſion verblieb aber gegen 4 Stimmen bei den eingehenden Beiträgen nicht Mißbrauch ge- dieſe. Tage nebſt einem dr ages 
wurde, um in dem Mehr oder Weniger, welches] dem Beſchluſſe zweiter Leſung. Schließlich wurde | trieben wird oder unzuläſſige Zwecke verfolgt werden, Anerkennungsſchreiben aus Newyork zugeſendet 9 

de 825500 den Erfolg 15 zweiten auf die Größe] dem Antrage der Regierungen gemäß bei $ 504 die Erlaubniß für Collecten nachſuchen. Da in wurde. 2 I 

10 zu ae n ee wirkenden Urſache, der Zu⸗ beſchloſſen, die Beſtimmung, wonach die Zurück derartigen Fällen die Erneuerung der ae um Poſen, 10. Mai. Der „Kuryer Poznanski⸗ 1 
und Wegzüge zu zeigen. verweiſung an einen anderen Senat als an den] Genehmigung als eine bloße Formalität erſcheinen dementirt die Nachricht der „Poſt“, daß 
SꝓSCCFP m ru u „ ERTEILT NER FRE ETRETTTENFEEETTN 
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Literariſches. und was man zu verwerfen hat. Ohne dieſe Be- reich beanlagtes Mädchen, das Dank der ſchlimmen] II. Theil wird für den größten Theil der Zuschauer 1 


& Daniel Deronda von George Eliot. ſtimmtheit ihres eigenen Charakters wäre ſie über- | Gewohnheiten ver ſog. guten Geſellſchaften und immer im höchſten Grade befremdend bleiben, viel⸗ | 
e von Adolf Strodtmann. Erſter Halb: ae keine Schriftſtellerin, mit der es ſich ernſt⸗] der Szwache einer 155 zärtlichen Ader fi zu] leicht bei der Aufführung noch mehr als bei der 
en Erſtes Buch: Das verwöhnte Kind. — haft Bu beſchäftigen lohnte. einer jener problematiſchen Charaktere entwickelt Lectüre. Es muß bemerkt werden, daß bier erade 14 
Gee in. ae Paetel. 1876. 1 ieſelbe Verſchiedenheit zwiſchen George Eliot] hat, an welchen die heutige Geſellſchaft fo reich iſt.] Laſſen mit trefflicher und höchſt charakteriſtiſcher 9 

eorge 10055 bekanntlich die Gattin Lewes', einerſeits und Thackeray und Dickens andererſeits.] Es find hier eben nur die Fäden angelegt, aus Muſik — Laſſen geholf der Wagner ſchen Richtung 19 
des Biographen Goethes — hat ſich 5 mit wie in der Darſtellung des Geſellſchaftslebens ] denen das Gewebe des eigentlichen Romans ent⸗fan — weſentlich geholfen hatte. Dennoch blieb der | 

ihren er ſten? r achtu „Adam Bede“, „Die Fluß: tritt auch in der Behandlung der einzelnen ſtehen ſoll. Aber wir können bereits fo viel ſehen, Eindruck im beſten Falle der einer Zauberpoſſe, die j 

mühle“ eine ſehr achtunggebietende Stellung in der] Charaktere hervor. Hier hält ſie ſich von jeder daß es zu ſehr ſtarken inneren Kämpfen kommen von einzelnen höchſt wirkſamen dramatiſchen Scenen 

Dee en 7 1 ihrem letzten, reifſten] Karrikirung, wie auch von jeder falſchen Ideali wird. Der Entwurf dieſes Mädchen⸗Charakters] durchſetzt war. 5 5 a 

5 Wer ar € den bi fie ſich aber unter ihren [firung frei. Ihren Schattengeſtalten 5 nichts [ift wieder mit der großen pſychologiſchen Feinheit zagegen iſt es als ein entſchiedener Gewinn ri 

Landsleuten und 5 an und Dickens eſtellt |von der Uebertreibung an, we che Dickens fo gern gemacht, die George Eliot jo ſehr auszeichnet. für die Bühnenwirkung zu bezeichnen, daß man ru 
Die Libre un bei edeuten 21 Geſichtspunkte, die anwendet, freilich in Be liebenswürdigen Weiſe, Und wiederum iſt auch das Stück engliſcher Geſell⸗ dem erſten Theil nicht nur das Vorſpiel — Director, EN 
fie bei ihren Arbeiten ins Auge faßt, erheben die: | die ihm nur die Gunſt des Leſers noch mehr fichert, |jdhaft, das wir hier zu ſehen bekommeg, mit großem Theaterdichter (dieſer in Goethe's Maske) und 14 

ſelben weit über die Unterhaltungsliteratur. Ein] indem er eigentlich keinen Zweifel drüber läßt, daß] Geſchick gezeichnet. luſtige Perſon — ſondern auch den „Prolog im 5 

weit en und doch für die 1 2 eiten er übertreiben will, um durch die Beimiſchung des Wir ſehen mit lebhaftem Intereſſe den weitern] Himmel“ voraus gehen ließ. Freilich hatte man 

ſcharfer Blick befähigt ſie, die Typen der Geſellſchaft][Komiſchen den abſtoßenden Eindruck der Häßlichen Bänden des neuen Romanes entgegen. den Part des Herrn dem Erzengel Michael zu 

in ihrer bunten Mannigfaltigkeit aufzufaſſen, und | zu mildern, Von der kunſtlichen Idealiſirung ihrer . 

mit einer ee eſtaltungskraft | hafft ſie] Helden iſt die Eliot jo weit entfernt, daß fie viel- Die Fauſt⸗Aufführungen in Weimar. beiden Enkel Goethe's, die leider mit ſeinem Namen 

daraus Charaktere voll Originalität und Lebens-] mehr — und darin hat fie eine gewiſſe Verwandt⸗ „Goethe's Faust, zum erſten Mal für die] nichts von ſeinem Geiſte geerbt, den Großherzog 

e. Mit un beiden len daß berühmten ſchaft mit Thackeray — dieſelben gar nicht ſchont] Aufführung als Myſterium in zwei Tagewerken] beſtimmt haben, nicht Gott ſelbſt in der Dichtung 

Vorgängern hat fie es gemeinſam, daß fie die von und nirgends bemüht iſt, fie gewiſſermaßen erſt in [eingerichtet von Otto Devrient, Munt von E. Laſſen“, ihres Ahnen auftreten zu laſſen. Trotzdem war 

15 geſchilderte Sale in ironiſchem Lichte er-] die Theilnahme der Leſer hineinzuſchmeicheln. Ihreſſſo lautete die Ankündigung der Weimarer Hof-] die Scene von geößartipet Wirkung und verſetzte 

1 Abt „Aber dabei liegt ihr die Bitter⸗ Ad en ſtoßen im Gegentheil zunächſt ab, bühne, welche am 6. und 7. Mai ein zahlreiches] den Zuſchauer von ſelbſt in € 

ki 9 eray's ebenſo fern als die oft farri- aber je länger wir mit ihnen verkehren, deſto leb-] Publikum in der alten Muſenſtadt verſammelt hat. Stimmung, deren die Tragödie ſelbſt zu ihrem 

irende Deutlichkeit, mit welcher Dickens] hafter wird unſer 51 fe für fie. Und ſchließlich] Intendant (v. Loen), Regiſſeur (O. Devrient) und] Verſtändniß nicht entbehren kann. Be 

N die S wächen der Geſellſchaft aufweiſt. George] danken wir es der Verfaſſerin, daß ſie Wahr eit] Kapellmeiſter (Laſſen) hatten ſich vereinigt zu einem Beſonders glücklich war aber der gleich in dem 

Eliot's Fronie iſt nur wie ein leiſer Hauch in ihren nicht dem ſchönen Schein geopfert und ſtatt a Acte der Pietät, der dem Kunftftreben der Weimarer] Prolog in Ausführung gebrachte Gedanke des 

Geſellſchaftsbildern zu ſpüren. Es iſt als wäre es] Blicke gleich durch irgend einen öußerlichen Glanz] Bühne das ehrenvollſte Zeugniß ausſtellt. Es galt | Herrn O. Devrient, die Theilung der Bühne in 
ai ſoviel Ironie, als in der Geſellſchaft, die ſie] zu feſſeln, uns lieber ſelbſt im Inneren ihrer Helden eine möglichſt unverkürzte Darſtellung beider Theile] drei Theile dur horizontale Scheidewände, wie 

. ſchon an ſich ſteckt nach jenem alten Sage, deren Werth ſuchen läßt. des Gedichts, bei der durch eine verſtändnißvolleſſie bei den mitte alterlichen Myſterien üblich war, 

e ne ſchwer ſchildern kann, Von „Daniel Deronda“ liegt erſt ein] Anwendung aller techniſchen Hilfsmittel, welche | für die fielen anzuwenden. Die ein⸗ 

ie he 1 ſchreiben. Sie giebt die Dinge, | Halbband vor, in welchem der Titelheld ſelbſt nur] der modernen Bühne zu Gebote ſtehen, die Mög⸗ elnen Abtheil 5 

a eheli 5 .. eracter Beobachtung gefunden einen Augenblick fichtbar wird. Zu irgend einem lichkeit der Darſtellung auch des II. Theiles einer] bunden, ſo daß die Handlung auf der oberen und 

5 rd VER dabei bemüht, aber daher 1 über das Ganze ift alſo noch keine Gele- thatſächlichen Probe unterwerfen ſollte. Man kann 

ber f Ber Dee eſelſc n Erregung für Ben eit gebo en. Aber wir machen die Bekannt-] gleich vorausſchicken, daß dies eben in Bezug auf 

5 5 lbſt ei diet ichen Erſcheinungen. Das | {Haft einer jungen Dame, die wohl in dem Roman] den II. Theil nach dem Urtheil der meiſten An⸗ 

etriſft ſelbſtverſtändlich nur die Dom der Dar⸗ eine Hauptrolle zu ſpielen berufen ift. Gwendolen |wejenden zu einem negativen Ergebniß geführt 
me in ihrem an hat ſie eine a be⸗ MEN iſt „das verwöhnte Kind“, auf welches der hat — trotz aller Sorgfalt, welche auf die Dar⸗ 
timmte Meinung von dem, was man zu billigen] Titel des erſten Buches der Erzählung hinweiſt: ein stellung und Inſeeneſetzung verwandt war. Der 
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2 — und die, wenn fie fich nur mal zuſammenl 
änden, nicht eine ſo ganz verſchwindende Anzah⸗ 
ausmachen würden.“ 2 ieſe für die kirchliche Ent⸗ 
wickslung unſeres Landes jedenfalls hochwichtige 
Erklärung hat dem Paſtor Müller bereits eine 
Cenſur Seitens des offiziöfen Organs zugezogen, 
indem es ſchreibt: „Es iſt tief beklagenswerth, 
daß ein Geiſtlicher der größten Stadt des Landes 
ſich zu derartigen bedenklichen Kundgebungen 
hinreißen läßt.“ 

Großh. deer Jia Miniſter v. Berg ſandte 


wohl die Mehrzahl fein) dürften denn doch zu heil- ſtürzten die franzöſiſchen Frauen, als Pius IX. 
ſamen Be 1 er werden. & läßt] den Saal verlafjen, vor Pen Thronſeſſel nieder, 
ih eine Beſſerung der vielfach fo ſchlechten Be- um den Ort zu küſſen, den feine heiligen Fuße 
ziehungen zwiſchen den Präfecten und den Ber: betreten hatten, ſo erzählt der „Oſſervatore“. 
tretern der Departements und Gemeinden er⸗ — Ferdinand Gregorovius iſt hier einge⸗ 
warten, und die Centralregierung wird nicht mehr troffen und hat dem Bürgermeiſter Ventrin per⸗ 
jeden Augenblick in der Lage fein, für ihre Beamten] jönlich feinen Dank abgeftattet für ſeine Ernennung 
Partei zu nehmen und hier einen Gemeinderath | zum römiſchen Ehrenbürger. — Ein reicher Spanier, 
aufzulöſen, dort einen Generalrathsbeſchluß zu] Namens Calderon, hat die Wittwe Rattazzi's, der 
annulliren. Die reactionären Zeitungen en ber. bekannten Prinzeſſin Solms ⸗Wyſe Bonaparte 
finden nur wenig gegen das Circular, deſſen ver⸗ wegen der Vagatelle von 300 000 Francs, welche 
faſſungsmäßiger Charakter ſich nicht beſtreiten läßt, er derſelben einſt in Paris bei Kleinem geliehen 
zu ſagen. Der „Francais“ iſt allerdings der] hat, bei dem hieſigen Gericht verklagt, weil die 
Meinung, daß es in erbärmlichem Franzöſiſch ge⸗ Dame vergeſſen hat, die Kleinigkeit zurückzugeben. 
ſchrieben ſei. Nur die Bonapartiſten glauben noch] Die Aneedoten aus dem Leben dieſer berühmten 
ihre angeblichen „Rechte“ wahren zu male, nad) | Dame aus dem Napoleonidengeſchlecht erhalten 
ihrer bekannten Theorie, wonach die Republik nicht] dadurch neuen und vielleicht nicht unintereſſanten 
definitiv iſt, weil noch eine Verfaſſungsreviſion er: | Zuwachs. Einſtweilen verbringt ſie täglich mit 
folgen kann. Auf alle Fälle iſt dies Argument für ihrem Töchterlein einige Stunden in der königlichen 
die Bonapartiſten ſelber nicht anwendbar, da be-] Loge in der Kammer, wo fie bald dieſen, bald 
kanntlich nur Mac Mahon bis 1880 die Reviſion jenen Beſuch empfängt. — In etch h und 
fordern kann. Er hat aber bereits erklärt, daß er] Livorno hat man wieder ſehr erhebliche Unter⸗ 
ſie nicht fordern werde. — Die e ſchleife in der Banca toscana entdeckt. Die Thäter 
hat ſich geſtern unter Gambetta's Vorſitz wieder] ſind allerdings verhaftet, nicht fo die 200 000 Lire, 
mit dem Kriegsbudget befaßt. Sie hat bis jetzt] welche, wie verlautet, ſowohl in Florenz als in 


n 


am 4. d. einen ſeiner Räthe, den neuen Landtag 
für eröffnet zu erklären. Der Alterspräſid ent 
Ahlhorn gab hierauf dem Wunſche Ausdruck, es 
möge gelingen, die entſtandenen Differenzen zu 
beſeitigen; wenn aber, fügte er 5 Vertreter des 
Volkes Etwas nach reiflicher Ueberlegung als zweck— 
dienlich aufgeſtellt, ſo bleibe nichts übrig, als 
dieſer ihrer Ueberzeugung Geltung zu verſchaffen. 
Damit ſchloß die erſte kurze Sitzung. Es bleibt 
jetzt abzuwarten, ob das Miniſterium das Be⸗ 
ſtimmungsrecht der beiden jetzt ſtreitenden Factoren, 
das es bis jetzt nur für ſich in Anſpruch genommen, 
auch der Landesvertretung zugeſtehen wird, die 
feſt gewillt iſt, das Budgetrecht unverſehrt zu 


wandten beſucht hat. — In Kähme iſt durch das 
Gelees pon 10 n auf Grund des 8 46 des 
eſetzes vom 20. Juni 1875 die commiſſariſche 


dieſelbe zum Commiſſarius ernannt worden. Be⸗ 
kanntlich hatte ſich der dort gewählte Kirchenvor⸗ 
ſtand geweigert, gemeinſam mit dem Propſt Kick, 
wie dies der S 5 des Geſetzes vom 20. Juni 1875 
vorſchreibt, in 0 zu treten, ſo daß demnach 
gemäß § 46 dieſes Ge 


erwaltung der dortigen kirchlichen Vermögens- erhalten. für 13 Millionen Erſparniſſe an den Heeresaus⸗ Livorno aus der Kaſſe verf hwanden. 
derben eiten angeordnet worden iſt, ganz in Schweiz. gaben in Vorſchlag gebracht. — Die „Agence Havas“ England. 
derſelben Weiſe, wie dies aus dem nämlichen Bern, 7. Mai. Die nationalräthliche Com⸗ i 


nn. in einer offiziöfen Note der Behauptung, London, 9. Mai. Am 31. d. M. ſoll der 
daß Dufaure feinen Collegen Ricard verhindert | Hundertite Jahrestag der Veröffentlichung von 
habe, eine größere Zahl der alten Präfecten zu | Adam Smith's „Wealth of Nations“ durch ein 
entfernen. Dufaure, jagt die Note mit einigem] Banket des „Political Economy Club“ gefeiert 
Anſchein von Uebertreibung, habe fein Wort über | werden, bei dem Gladſtone den Vorſitz übernimmt. 
dieſen Gegenſtand mit Ricard gewechſelt. — Es] Nach Tiſche wird durch Lowe eine Erörterung über 
vergeht kein Tag, an dem icht das Erſcheinen folgende Frage angeregt werden: „Welches ſind 
eines neuen Journals verfündigt wird. So zeigt | die wichtigeren Grgebnifte der Veröffentlichung des 
man heute an, daß binnen Kurzem ein clericales | genannten Werkes und nach welchen Hauptrichtungen 
Blatt unter dem Schutze des Pariſer Erzbiſchofs ind deſſen Lehren auch heute noch anwendbar?“ — 
Guibert herauskommen ſoll. Der Bau des neuen Opernhauſes am Themſe⸗Quai 
Spanien. ſchreitet rüſtig vor. Dem jetzt aufgeftellten Modelle 
Die „Gaceta“ veröffentlicht ein Decret des] nach zu ſchließen, wird es nicht nur eines der 
Kriegsminiſters über die Behandlung der carliſtiſchen | größten, ſondern auch der beſtgeplanten Theater 
Kriegsgefangenen. Dieſelben ſollen der Armee für] der Welt werden. Selbſt auf der oberſten Galerie 
Cuba zugewieſen werden mit Ausnahme der! ſind die ſchmalen Marterbänke aus Holz durch 
örperlich nicht hinreichend kräftigen, welche auf Armſtühle erſetzt, und zwiſchen den 521 Sitzen des 
der Halbinſel zurückbleiben. Die Männer unter | Parterres iſt für mehr Raum, als ſonſt üblich, zum 
18 und über 40 Jahren werden begnadigt, bleiben | Durchgang der Kommenden und Gehenden doe wer 
aber unter Polizeiaufſicht und werden bei dem] Die Größe des Zuhörerraums iſt genau die der 
. Vergehen nach Fernando Po gebracht.] Scala in Mailand; jede der 94 Lo en. beſitzt ein 
iejenigen, welche ſich bürgerlicher Vergehen oder 8 Vorzimmerchen; 8 große Räume dienen 
der Erſchießung von eee ſchuldig] für Erfriſchungen und 12 kleinere dem einſt in 
gemacht haben, ſollen den Kriegsgerichten überwieſen England ſo verpönten Laſter des Tabakrauchens. 
werden. Aehnliche Bequemlichkeiten finden ſich allerdings 
Italien. nun auch in anderen Theatern, dagegen verdienen 
Rom, 7. Mai. Der König empfing geſtern fals Eigenthümlichkeiten folgende Pankte hervor⸗ 
3 den | gehoben zu werden; 1) eine Heizvorrichtung durch 
Regenten des Fürſtenthums Hyderabad. Der] Dampf im Winter; 2) eine Lüftungs vorrichtung 
N e ) „ ett 1 indiſche Nabob führt feinen Sohn und ein Gefolge | durch Drehfächer im Sommer; 3) Beleuchtung des 
is 2 Mill. Fr. 1 gewinnt. Die Actionäre] von 60 Perſonen mit ſich, die alle in reiche] Zuſchauerraumes und der Bühne vermittelſt 
00 find, außer zweien | Electricität; 4) die Anlage eines Eiſenbahnhofes * 
Offiziere engliſche[ im Innern des Gebäudes; 5) eine unterirdiſche 
Verbindung deſſelben mit dem Parlament und dem 


Grunde bereits in Xions geſchehen iſt. (P. Z.) 
N Aus Mecklenburg, 9. Mai. Det ſcon 
lange verhaltene Ingrimm unſerer Pietiſten gegen 
Profeſſor Baumgarten⸗Roſtock und feine prote⸗ 
ſtantiſchen Anhänger iſt faſt urplötzlich zur hellen 


miſſion hat in zweiter Berathung des Fabrikgeſetzes 
digen Normalarbeitstag ein⸗ 


9 


betreffenden Rede Baumgarten's im Roſtocker Ti⸗ 
des 8 Gleich nach vollzogenem Drucke 
erſe 


12ſtündige Arbeit 1 — Das 5 
9 


alleinige Triebfeder zu ſeinen Unternehmungen ſoll 
nur der Haß gegen den Oberkirchenrath Klieſoh 
(der im „Payne ſſchen Kalender“ von 1875 als 
zmecklenburgiſcher Kirchenheiliger“ fungirh) fein. In 
en Ritters Don 

uixote von der Mancha“ haben ſich „allerhand | b 
rauſige, fluchende, ſtechende und würzende Unge⸗ 
euer dargeſtellt“, und iſt er mit den „60 Märtyrern 
von Roſtock, der Brüderſchaft von Sydow und 
Lang, Klapp und zen und wie die Knechte 
Saul's weiter heißen, bis zu den Lobliedern 
. er Tagesblätter heruntergekommen. 
„Die Stimme vom Roſtocker Tivoli her gleicht 
einer alten, verſtimmten Drehorgel in der Hand 
eines fteif und kahmig gewordenen Akrobaten! 
Auf den ſachlichen Theil des Artikels näher ein⸗ 
ugehen, verlohnt ſich nicht der Mühe. Doch 
Tonnen wir es uns nicht verjagen, die eine Stelle 
in 1 zu nehmen, wo die in Königs⸗ 
ber cheinende „Evangeliſche Volks⸗ 
Kirchenzeitung“ als Richterin über das mecklen⸗ 
burgiſche Kirchenleben citirt wird. Nach dieſem 
Blatte werde „Mecklenburg... lange nicht ſo 
achse als es werth iſt. Es hat das Civil⸗ 
n in einer Weiſe aufgenommen, daß 


krieg von a 
und Materia ] 
neller ausgenutzt werden kann.“ — Laut „Journal St. Stephens⸗Club; 6) die Handhabung des ge⸗ ; 
de Geneve“ ift Prinz Napoleon auf feiner Villa ſammten Bühnenmaſchinenweſens durch hydrauliſche 
Prangins bei Lauſanne eingetroffen, und hat die Kraft; 7) die Anlage einer Reihe von Ankleide⸗ 5 
Königin von Schweden di ü x zimmern, damit diejenigen, welche vom Lande oder 
„LElyſeée“ anzen vor 7 0 ty kommen, im Gebäude ſelber Toilette 
miethet. — Am Dienſtag Morgens 8 Uhr 3 Min. dei „ wo nen; end! — 
anzöftfchen ie, fiber deren ng 
dor nach der ugruemrtirtn 


wurden in Neuenburg wieder einige Heftigefvom : upung 
Her und Miſgerinnen dem Pupfir oesgeſtellt es 3 Maumeiſter 
eigenen Gedanken haben m ä 


Erdſtöße verſpürt = en pol Vie Nec 5 s 
x en follen. Die Reichen und die Prieſter . = 
re ur Bel . Mei Kaakeetn Au gusta stant heute 
der Hauptſtadt einen Beſuch ab, der in erite 
lt, deſſen vor⸗ 


XX Paris, 8. Mai. Ricard ſetzt die fuhren in prä tigen Eauipagen, eine große Anzahl 
Journale mit feinen Rundſchreiben in Verlegenheit; alter armer Weiber, Haushälterinnen und Sta⸗ der 0 
tiſtinnen, die man aus Frankreich mit herüber⸗[ Reihe dem 12554 Hoſpital ga 
1 90 hatte, um die Pilgerſchaar impoſanter gefteigem, in der Albert 
e 


des Lobes ſo ziemlich erſchöpft, und nun findet ſich, 
daß das dritte an Liberalismus die beiden andern 
noch übertrifft. Die Wirkung dieſes Actenſtücks 
iſt eben dic 5 und auch die radicalſten Blätter 
ſchließen ſich diesmal unbedingt dem Beifall an, 
indem ſie nur hinzufügen, daß die Handlungen des 
Miniſters ſeinen Worten entſprechen werden. Eine 
19915 Kundgebung der Regierung könne man indeß 
füglich ſelbſt einen Act nennen, und der „Temps“ 
hat Recht, wenn er erklärt, nicht nur einem einzelnen 
Miniſter, ſondern dem Cabinet müſſe das Verdienſt 
derſelben 8 werden. Einen wenig ange⸗ 
nehmen Eindruck mag das Rundſchreiben der aus 
der früheren Verwaltung herübergenommenen Prä⸗ 
fecten gemacht haben. Dieſe Herren ſehen ſich ſehr 
energiſch zur Aenderung ihrer niche de olitit 
und zur Achtung für die republikaniſche Verfaſſung 
2 5 Es iſt möglich, daß ſie dadurch nicht be⸗ 
kehrt werden, aber diejenigen unter ihnen, denen 
daran liegt, ihre Stellen zu behalten (und das wird 
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i i r hatte man die Formeln 
nach dem zweiten Circula 3 ei yes | 8 13 
zu machen, wurde in ſchmutzigem Omnibus na izuwohnen ihr nicht möglich geweſen. Ueber das 
der Reſidenz Seiner Heili HA befördert. Pius erwähnte Wohlthätigkeits⸗Concert für das deutſche 
empfing fie im Conſiſtorien⸗Saal, wo ſich noch 1 läßt ſich nur ſehr Befriedigendes mit⸗ 
gegen 700 andere Gläubige, unter ihnen die theilen. Der ungeheure Raum war dicht gefüllt; 
Cardinäle, viele italieniſche Prälaten und Prieſter die deutſchen Männergeſang⸗Chöre, ſowie die ein⸗ 
und die bei ſolchen Gelegenheiten nie fehlenden Sei Geſangsſtücke der Künſtlerinnen Frl. Robert, 
römiſchen Patrizier gene hatten. Der Frau Blume und Frl. Robertſon fanden Mn 
Vicomte Damas verlas die übliche Huldigungs⸗ Beifall, und das vielleicht noch nie dageweſene 
adreſſe und überreichte dem Papſte einen ſehr be⸗Schauſpiel, einen Prinzen — in dieſem Falle den 
deutenden Beitrag zum Peterspfennig. Dieſer [Herzog von Edinburg — eine Sängerin mit 
dankte, nahm mit dankbarem Herzen und mitt der Violine öffentlich beg eiten zu ſehen, übte be⸗ 
ſtrahlendem Geſichte das reiche Geſchenk entgegen | greiflicher Weiſe nicht wenig Reiz aus. Wie viel 
und ermunterte die Kinder der erſtgeborenen Tochter Geld das Concert eingebracht, vermag man zur ; 
der Kirche zur Standhaftigkeit im Ertragen der | Stunde noch nicht hr jagen. Hoffentlich ein hübſches 
Leiden, welche die Söhne Lucifers ihnen zufügen. Sümmchen zum Be ten der trefflichen, muſterhaft ge⸗ 
Die reichſten und vornehmſten Perſonen werden leiteten Anſtalt. Gleichzeitig gelangte im Theater von 
vom Stellvertreter Gottes in Privataudienzen Covent Garden Mn s „Tannhäuſer“ zum 
empfangen werden und ihre Beiſteuern ihm be- erſten Male vor dichtbeſetztem Haufe zur Aufführung. 2 
ſonders zu Füßen legen dürfen. Nach der Audienz] Die Hauptpartien wurden von den Damen Albani 
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man es darum beneiden möchte. Da iſt Einklang 

vom Oberbiſchof (Großherzog nämlich) und Ober⸗ 
kirchenrath .. und möchte man jauchzen und weinen 
zugleich.“ (Was die frommen Oſtpreußen doch 
fertig bekommen!) — Einen eich haben die 
frommen, M. A.“ ſchon zu verzeichnen, nämlich 
den, daß Paſtor Müller in Roſtock, Ar 
durch Gerechtigkeits 0 in einem Blatte ſich 
offen gegen die „Maß * für Baumgarten 
aufwirft.“ Er ſchreibt u. A.: „Es wird A 
lich angenommen, daß die geſammte Geiſtlich eit 
Mecklenburgs mit der Tendenz (des Verfaſſers in 
den „M. A.“) einverſtanden ſei. Ich erkläre 
darum, daß ich durchaus nicht damit überein⸗ 
imme ... Es giebt doch noch mehr Geiſt⸗ 
iche im Lande, die nicht mit ihm in ein Horn 


Die Hauptdarſteller überwanden ihre Rieſenaufgabe] Anwendung von dunkler gefärbten Gläſern kann 
— der erſte Theil ſpielte 6, der gene 5% Stun⸗ aber, ſelbſt bei ſtarker Lichtquelle, die Sehweite von 
den — mit vollſtändig ausdauernder Kraft. Die 2 Seemeilen nicht erzielt werden. 5 . 
ge Brock (Fauſt) und Devrient (Mephiſto) und In Bezug auf die Farbe der Gläſer wurde 
räulein Gürdel (Gretchen) — eine junge Dame blaugrün als am meiſten den Anforderungen ente 
von ſehr anmuthigem Weſen — ſtanden auf der 5 conſtatirt. Als Brennmaterial hat ſich | 
Höhe ihrer Aufgabe. Auch die übrigen Partien das Petroleum am beften bewährt, ſowohl feiner 5 
waren tüchtig beſetzt, namentlich wirkten auch die] Helligkeit als auch feiner Wohlfeilheit halber. 
erſten Opernkräfte in den geſanglichen Partien mit.] Verbieten irgend welche Umſtände, Petroleum als 
Es iſt keine Frage, daß die beiden Weimarer] Leuchtmaterial zu verwenden, und ſollen Oel⸗ 
Abende für den Fortſchritt der Bühnenkunſt ihre lampen zur Anwendun kommen, ſo iſt es bei der 
hohe Bedeutung haben und eine Menge fruchtbarer] dann viel ſchwächeren Lichtquelle nothwendig, die 


marer Bühne begünſtigte dieſes perſpectiviſche Ar⸗ 
rangement ungemein. In dieſer Seenerie ſpielte 
ſich nun die ganze Gretchentragödie ab. 
Gretchen geht direct von dem Dome in 
ihr Haus. Dann ſenken ſich die Fenſter, 
und man ſieht in Gretchens Zimmer erſt Fauſt 
und Mephiſto, dann fie ſelbſt erſcheinen. 
Auf dem erſten Treppenabſatz kämpfen ſpäter Fauſt 
und Valentin. Der Soldat ftirst die untere 
Treppe hinab, und nun kommen die Nachbarn von 
allen Seiten herbeigelaufen, von rechts, von links, 
aus dem Dom und vom Plateau. Sie ſchaaren 


P ſeine Unterredung mit dem „Herrn“ zu 
eginnen. 
Dieſelbe Drei⸗Theilung der Bühne war zur 
trefflichſten Wirkung im Oſterſpaziergange verwandt. 
Wieder baute ſich eine terajenfmige Felspartie 
2 In der Mitte des Felſens Sue elte inner⸗ 
= b einer Grotte eine ſilberhelle Duelle, an deren 
eite ein hoher Bild⸗ oder Paſſionsſtock errichtet 
war. Hier hatte der Bettler ſeinen Platz einge⸗ 
nommen. Rechts ſchwang ſich eine leichte Brücke 
über eine Schlucht zu dem erſten Treppenabſatz 
empor. Von dort gelangte man über eine weitere 


Anzahl von Stufen fort zu dem oberſten Podeſt, ſich, in ihrer Mitte das händeringende Gretchen, Anregungen gegeben haben. Laternen mit geſchliffenen n Linſen und i 
dem Plateau, auf welchen die Linde und das] um den ſterbenden Jungling und bilden eine —— hinten vorgeſchobenen gefärbten Gläſern zu ver⸗ 
ſcheinbar zufällige maleriſche Gruppe von herr⸗ Schiffs⸗Signal⸗Laternen. ſehen. Außerdem muß der Brenner mindeſtens 


Wirthshaus ſtanden. Von dem Plateau genoß 


man eine 1 8 auf einen breiten Strom, Die auf der unteren Elbe bei Glückſtadt je eine Breite von 40 Millimeter haben und Brenn: 


Dezember v. J. auf Veranlaſſung des Reichskanzler⸗ material und Reflector von beſter Qualität ſein. 
Amts ſtattgefundenen Verſuche zur Prüfung von] In Bezug auf die le teren Er die Beobach⸗ 8 
Schiffs⸗Signallaternen welchen angeſichts der tungen ergeben, daß die flachen Reflectoren ein 
Be Zufammenftöße, die in neuerer Zeit zu ſchwächeres Licht verurſachen und daher folheange- | 
be lagen geweſen find, ſeitens der damit beauf wendet werden müſſen, deren Flächen kugelförmig ge⸗ 
tragten Commiſſion eine ganz beſonders große krümmt find, wobei zu beachten, daß der Mittel.. 
Ausdehnung gegeben, und auf welche die genaueſte punkt der Kugeloberfläche, von welcher der Reflector 
Sorgfalt und Gründlichkeit verwandt worden iſt, ein Theil iſt, mit der Mitte der Flamme zuſammen⸗ 
ſind nunmehr zum Abſchluß gediehen. Die beyüg: fallen muß. Ferner muß der Reflector fo weit 
lichen Verſuche umfaßten A der „N. A. Z.“ drei gerändert fein, daß auch nach den äußerſten 
verſchiedene Kategorien der Beobachtung, je NT Rändern der Linſe nicht allein die directen, ſondern 
dem die Laternen als Seiten-, als 3 oder als auch die reflectirten Strahlen geworfen werden. 2 
Ankerlaternen angewendet wurden. Als die beſten Für die Topp⸗ und Ankerlaternen haben ſich im 


Volk. Die Einen tragen die Leiche mi ihren 
Schultern die Treppe hinauf, Andere begeben ſich 
in den erleuchteten Dom. Ihnen folgt die zer⸗ 
knirſchte Sünderin und kniet, völlig niederge⸗ 
ſchmettert, vor der Kirchthür nieder. So ſchließt 
Io ganz ungezwungen die Kirchenſcene an den Tod 
alentins. ; x 

n Auerbach's Keller war die Bühne nur in 
wei Theile getheilt, unten die Zecher, oben Waaren⸗ 
allen und 54 er. Auf einem Faſſe fuhren denn 
auch, wie es der Dichter will, Fauſt und Mephiſto 
aus dem Keller. — Die Walpurgisnacht war mit 


Matrone dem Bettler ein Geldſtück in den Hut. 
Auf dem Plateau vergnügte ſich die Jugend an 
Kegelſpiel und Tanz. a 

urch dieſelbe Bühneneinrichtung hatte man 
für alle Gretchenſeenen — mit Ausnahme des 
Kerkers — eine und dieſelbe unveränderte Scenerie 


ewonnen. Links vom Beſchauer ſtand das Kaan weiſer Hand gekürzt. Der Tanz Fauſt's mit der Seitenlaternen bewährten ſich große Poſitions⸗ Allgemeinen dieſelben Normen wie für die Seiten⸗ 43 
retchens, ein zweiſtöckiges Gebäude, vor welchem jungen Hexe fand im unteren Plane ſtatt, während laternen von Zinkblech mit Petroleumlampe mit laternen ergeben. ar 3 N 
der kleine Garten lag, in dem ſich ſpäter die be⸗ [oben der Zug noch weiter brauſte, — und als dann Flachbrenner ohne Cylinder, gefärbte Fresnel'ſche Die obligatoriſche Einführung einer überallhin 


Linſen und Reflectoren von Kupfer mit verfilberter gut ſichtbaren Ankerlaterne, alſo einer ſolchen mit 4 
Innenfläche. Eine Fresnel'ſche Linſe hat ſich als Fresnel ſcher Linſe, mit Petroleum als Brenn⸗ 4 
nothwendig herausgeſtellt, wenn allen Anforde⸗ material, die ihr Licht nach allen Richtungen mit 3 
rungen in Bezu auf Sehweite und Farbe genügt genügender Stärke wirft, ſcheint angeſichts der 
5 ſoll. Die Laternen mit gewöhnlichen vielen Unglücksfälle, die namentlich auf belebten 


* 


rühmte Liebesſcene abſpielte. Rechts führte die 
Treppe zu dem Dome hinauf, in welchen man 
durch ein erleuchtetes Portal hineinblicken konnte. 
Der mittlere Podeſt ent Bass dem erſten Stockwerk 
des Gretchenhauſes. Das Plateau wurde im N b terne \ | 
Hintergrunde durch eine Häuſerreihe u aßen. wieder angewandt, wie fie denn auch im II. Theil Gläſern find, wenn hinreichend roß, zwar oft] Waſſerrevieren vorgekommen find, dringend geboten. 
welche ſich vom Dom zum Gretchenhauſe hinüber⸗ als Regel feſtgehalten wurde. ebenſo weit ſichtbar, aber dann erſcheint namenk⸗ 
zog. Die verhältnißmäßig große Tiefe der Wei⸗ Die Darſtellung ſelbſt verdiente alles Lob. lich das grüne Licht dem weißen zu verwandt. Bei 


Fauſt unten wieder allein vom Tanze kommt, weil 
aus dem Munde das Mäuschen geſprungen war, 
da erſcheint oben Gretchen's Geſtalt, die plötzlich 
alle ſchmerzlichen Erinnerungen in ihm wach ruft. 
Auch in der Kerkerſcene war die Drei⸗Theilung 


man die Fährte gefunden zu haben. — Wir berichteten hum und zur Literatur einen Vortrag halten wird, 
Ihnen Ay des vergangenen Sommers von dem ſtatt. — In den letzten Tagen haben ier mehrfach be⸗ 
ſchrecklichen Unglück das den Sohn eines wohlhabenden dauerliche Reibungen 198 Militär- und Civil⸗ 
Gutsbeſitzers une und ihm 5 der net einer perl u. ene 8 g Fer 505 en. = 
; wog» ä i i i tie. i u eje vereinzelten Fälle ni 
3 Die Zuhörerſchaft aber wollte ſich nicht recht be⸗ Türkei. Naum f gt oed hegen 10 it feine ger. en wen im Allgemeinen erſchüttert werden möge. 
gieiſtern laſſen. Vielleicht gelingt ihr dies bei den Aus Salonichi wird über Paris gemeldet: ſtellung überhaupt möglich war. Er trägt künſtliche Neidenburg, 9. Mai. Auf dem vor einigen 
nachsten Aufführungen. Die erſte wirkte offenbar Es fteht feſt, daß die beiden Conſuln in die Beine und bewegt ſich auf denſelben ſcheinbar recht Tagen ſtattgefundenen Kreistag wurde die Bewilli- 
jr allzu ermüdend und abſpannend. — Und wieder Moſchee geſchleppt und mit Säbeln ermordet ſicher. Dagegen ik dieſelbe Familie kürzlich von einem gung einer Summe von 500 bis 600 & jährlich un 
i S es vorgeſtrigen Abends ſa n. (Nach anderen Nachrichten wurden ſie neuen Schlage des Schickſals betroffen worden. Ein Unterſtützung folder ländlichen Schulgemeinden, die fi 
ur ſelbigen Stunde d geſtrig ſaß] wurden. (Nach hrich fie fue ö 
5 ai ion Houſe der City eine anſehnliche Zahl|mit eiſernen Stangen auf der Straße nieder- jüngerer Bruder des Verunglückten, ebenfalls ein hoff: zur Errichtung von Fortbildungsſchulen bereit er⸗ 
Schriftſteller und Journaliſten als Gäſte des] geſchlagen.) Dfficiöfe Rathſchläge wurden fofort uungsvoller junger Mann iſt zum größten Leidweſen 7 5 daß Jaht Eltern ging ‚babei — 
Lord Mayors bei einem ne Feſtmahle bei⸗ vom diplomatiſchen Corps dem Großvezier ertheilt 75 er de Lene 7 — — 5 . wa Neigung ei Zeit haben, über bie 
ſammen. Die Tafel war prachtvoll geſchmückt, | und derſelbe auf efordert, unverzüglich die Mörder Beſther des Kreiſes war bei dem geftern ſtattgehabten] geſetzliche Schulzeit hinaus für ihre Fortbildung etwas 
Gerichte 8 en 1 1, ehrlich eg e a 10 115 umfaſſende 0 Beriin und bn zu] Begräbniſſe re ee fehr rege. ee au Pig ud 57 * 2 F > erg 
übrig, die Reden jedoch waren, ehrlich gejagt, fo geben und Entſchuldigungen nach Berlin und Paris Jahrmarkt iſt dieſes Mal doch wieder gegen Erwar⸗ Laſten bereits zu hoch geftiegen find, ı 8 s 
unbedeutend, wie ſic von Männern der Feder, die] zu ſchicken. ten kläglich ausgefallen. Der Zufluß der ländlichen artige Ausgaben noch vermehren zu dürfen. (Geſ.) 
i ibe 8 Bevölkerung war zum größten Theile ausgeblieben; die —.ñeL—————ri᷑ſ —u—[— 
1 1125 Wie Waſhington 8. Mai. Präſident Grantſim Laufe des Nachmittags ſich einſtellenden Beſitzer Vermiſchtes. sg 
der wegen Meuterei und Mord an Bord des Lennie hat in Erwiderung auf eine Rejolution des Reprä⸗ a e e a ber u eben Das — In Rotterdam mad im Bugenbiit Kin gage 
5 zum 5 e e vier Matroſen iſt auf den en Jan ch lte dat end fine natürlich gerän olg Leben in Folge der Anweſenheit I arg am Bette 
# 23. d. anberaumt worden. Rechenſchaft über ſein Verhalten während ſeiner] des dienenden Perſonals, das den Jahrmarkt dem Feier: ; der eine hält ihm ein Cruzifix vor 
= Schweden und Norwegen. I Abweſenheiten vom Sitz der Regierung abzulegen, tage gleich achtet und ihn ae zum a ſunleſe e hen die Hand de schen Ben hier 
Bu. Stodholm, 7. Mai. Ueber die Punkte, in dem Congreß eine Botſchaft überſandt, worin er] Truntenheit auszeichnet. Viele Händler brechen fetzt führt und fie ein Teſtament unterzeichnen läßt. Das Ge⸗ 
9 welchen beide Häuſer von einander abweichende ſich weigert, die gewünſchte Auskunft zu ertheilen.] bereits ihre Stände ab. — Geſtern und heute gaben | mäalde ſtellt den bekannten Fall de Buck vor. Der An 
! cli Eh hatten, fanden geſtern gemein⸗Er beftreitet das Recht des Hauſes, 5 ihn an unh Grossen) mes . Jae 2 3 iſt hen en are aber ebenſo groß iſt auch 
{ aftliche timmungen ſtatt; die wichtigfte | ſolche Frage zu richten, ausgenommen für geſetz⸗ . 4 er ? die Wuth der amontanen. j 
rage, die bei dieſer Gelegen eit zur enbgiltinen deberiſche Zwecke “er zum Behufe einer gegen ihn] Mental-Goncerte, bie auch ziemlich gut beſucht waren. Wien, 9. Mai. Fürſt Wilhelm Auersperg 
rledigung kam, war unzwei aha die, ob für] einzuleitenden Anklage. Er behauptet, dieſelbe ſei 


und d Angeri vortrefflich geſungen, und auch] Polen 78 Industrielle Gegenſtände eingeſandt. 
25 Cam als ne ae ſich feiner | Die hiefigen Ausſteller find mit Be Aus⸗ 
Aufgabe jo gut, als einem Italiener in einer nahme Deutſche, und zwar meiſt Fa rikbeſitzer. 
Wagner'ſchen Heldenrolle überhaupt möglich iſt. (Oſtſ.⸗Ztg.) 


* Marienwerder, 10. Mai. Die ſchöne Aus⸗ igt ger Ü mit dem Grafen Kolowrat ers 
x 5 g 8 nne ſicht, in dieſem Frühjahr noch eine Oper bier zu alk eee Er 5 erſt 22 Jahre 
Marinezwecke die von der egierung in Anſatz ge⸗unnöthig für eine Geſetzgebung, und wenn ſie zum haben, iſt vereitelt worden. Herrn Scheibel, der, wie alt und der Erbe des Majorats, das gegenwärlig noch 

brachten 2 400 000 Kr. auf Extra⸗Anſchlag oder] Zwecke einer wider ihn zu erhebenden Anklage ge⸗ gemeldet, mit der Poſener Operngeſellſchaft herkommen fein kinderloſer Oheim Carlos v. A. inne hat. Bemer⸗ 

nur 1 700 000 Kr. zu bewilligen ſei. Die Bauern= | itellt werde, beſitze er das Recht eines 7 5 und die bereits geſammelten Abonnements für ſein kenswerth iſt, daß die Satisfactionsfähigkeit des Grafen 
£ partei, bez. die Majorität der zweiten Kammer, Bürgers, nicht wider ſich ſelber Zeugniß ablegen] Unternehmen beanſpruchen wollte, iſt es nicht gelungen, Kolowrat ſehr zweifelhaft war und daß Letzterer das 
. trug einen entſchiedenen Sieg davon; mit 192 gegen] zu müſſen. Er erklärt ferner, er beſitze in Gemäß⸗ dafür eine Thealercapelle zu gewinnen. — An Kunst“ Duell ſchließlich dadurch herbeigeführt, daß er feinem 

123 Stimmen wurde nur die letztgenannte Summef heit der Gonftitution ein vollkommenes Recht, die 1 . > e er ift indeſſen kein Gegner an dem Babnhofsſchalter, in Gegenwart einer 
e ß), , Osella Tg. Gate, af 
J CCC (%%% TT! Bei, mehrer Ann, Sanner| Der te ne m a os 
derum ſtehen wir ſomit kurz vor dem Schluß einer nachläſſigt habe, wenn er von Waſhington ab⸗ 


und Sängerinnen zum Beſten des Diaconi en⸗ und ; i 5 einem 
wenn von 2 } des Waiſenhauſes ein mit vielem Beifall „ a Tee binnen aa 1 die Se⸗ 

Reichstagsſeſſion, in welcher wenig oder nichts für | weſend war. Er citirt die Beiſpiele und die Hand⸗ Concert, welches den Beweis, lieferte daß wir cundanten in dieſem Handel — auf jeder Seite zwei — ge⸗ 

die Vertheidigung des Landes geſchehen; weder] lungsweiſe früherer Präſidenten, die niemals um die Zukunft des muſtkaliſchen Lebens in enfeitig gefordert, auch ſoll Gra Kolowrat drei Aus⸗ 

die Landarmee noch die Flotte hatte ſich der Gunft | wegen ihrer Abweſenheit zur Rechenſchaft gezogen 

unſerer Reichstagsmajorität zu erfreuen, und die wurden. Die Botſchaft wurde von den Demokraten 


unſerer Stadt uns keine Sorge zu machen forderungen von Freunden ſeines gefallenen Gegners 
brauchen, und daß das jüngere Geſchlecht unter fordern haben, Vor drei Tagen ift der 3 
glückliche Löſung dieſer brennenden Fragen bleibt | mit Ausrufen des Unwillens, von den Republikanern 
noch immer der Zukunft vorbehalten. Wenn die] mit Beifall aufgenommen. 


der einſichtigen Leitung des Leder'ſchen Lehrerpaares Lieutenant Graf Pallabicini in einem Piſtolenduell 
Heeresorganiſationsfrage in diesjähriger Seſſion 


. 


die überkommene Erbſchaft treulich wahren und fort in d a iens ſchwer verwundet worden. Der 
führen wird. — Zu nächſtem Montag hat Herr Muſik⸗ Hen i uc ei 


überhaupt nicht zur Sprache gebracht wurde, f Danzig. 12. Mai VE 5 SE et 
erhaup zur Sprache gebracht wurde, fo s „ 12. . önigsberg ein Concert mit vielverſprechendem Pro(ſ( 3 i 

geſchah dies, weil man in Perun gen an⸗ „Der am 15. Mai in Kraft tretende Sommer- gramm angezeigt, das er in Gemeinſchaft mit ſeiner Aumeldungen 7 Danyiger andesam 

nahm, dadurch die Mittel für Erbauung großer | Fahrplan der Berlin- Stettiner Bahn bringt für 


attin, einer küchtigen Sängerin, und der Pianiſtin 
Fräulein Latendorf geben wird. — Der Singverein hat 
wei Kirchen⸗Concerte in . welche bis Ende 

ni in der hieſigen Domkirche zur Aufführung kommen 
ſollen. — Zu wiederholten Malen hat man in letzter 
Zeit von Verſchüttungen beim Sandgraben ge 
leſen. Geſtern hätte auch hier beinahe ein junges 
Mädchen auf dem Bauplatze der Unteroffizierſchule 
dieſes Schickſal ereilt, wenn ſie nicht zu rechter Zeit 
zwei Vorübergehende zwar bewußtlos, aber noch lebend 


herausgezogen hätten. 5 5 
Die „Freie Lehrer: Ztg. 


Kriegsfahrzeuge leichter bewilligt zu bekommen.] Danzig in den durchgehenden Zügen, nach und 
Die Ahnen Nbfimmn punkte waren von min- von Berlin, Stettin und Stolp nur die unweſent⸗ 
derer Bedeutung. — Ganz in der Nähe von liche Veränderung, daß der Zug aus Stolp um 
Visby ſtieß man bei einer Erdarbeit, % Ellen] 9, (ſtatt bisher um 9,0 Vorm. hier eintrifft. 
unter der Erdoberfläche, auf ein größeres irdene [ Im Localverkehr nne beben, 
Gefäß, welches 2440 Silbermünzen verſchiedenen] wie bereits gemeldet, vom 15. Mai ab folgende 
W und aus verſchiedenen Zeitaltern her- | Züge: Von Danzig 2 Nachm., 5,30 Nachm. und 
rührend, enthielt. 10,10 Abds.; von Zoppot: 6, Morg., 4,0 Nachm. 
Bei der vor Kurzem in Norwegen vorge und 7 Abds. 8 a 
nommenen Volkszählung zeigte es ſich, daß das Dazu kommen noch folgende Züge vom 1. 
Land am Schluſſe des vorigen Jahres 1815000] Juni bis 14. Septbr.: von „Nc 3, 3 
Einwohner hatte. Die Hauptſtadt Chriſtiania mit] und 8 Abds.; von Zoppot: 2, Nehm. u. 9 Abds. 
Vorſtädten zählte 97 000 Einwohner. Vom 15. Juni bis 14. Septbr.: von Dan⸗ 


Rußland. zig: 9,15 Vorm.; von Zoppot: 10, Vorm. 5 

5 ID Ju ten Beogefje des Dr. Strous berg Vom 1. Juli bis 31. Auguſt: von Danzig: thum offerirt, und wird Herr Kutſch daſſelbe vom 

And der Moskauer Commerg⸗Leihbank ſigu⸗ 6 Morg.; von de 11 Abds. 1. Juli er. ab übernehmen, ſowie die Redaction auch 

iren nach den „Mosk. Wed.“ erſonen als In. 77, Pinfihtli der für die Elementarlehrer⸗ ferner fortführen. Von dieſem Zeitpunkte ab wird die 
d N) der preußiſche Unterthan F Grund des Ge⸗, 

ethel Henry Strousberg, angeklagt, im Mai 1874 fe 118 5 n 
mit dem Director der betreffenden Bank, Landau, ga jetzt 8 
= indung eknu und durch eftechun „ — 


Leopold Thober, T. — Fleiſchermeiſter Eduard Friſch⸗ 
u ©. - ER Ang Herrmann Kühn, 


1. 10. Mreuß 5 
ür die Provin reußen“ ſeither Eigent des |. f TR 
Elbinger . wurde 5 dem Beſchluſſe des in Peter burg mit Wae, Lauiſe v. Ebmilinskt, ge 
Vereins dem Realſchullehrer Ku tſch, welcher das Blatt 

feit dem 1. Au zuſt v. J redigirt hat, daß es ſich die 
Achtung unſerer erſten Pädagogen erworben, als Eigen⸗ 


led Lehrerzeitung“ inſofern eine Erweiterung 
7 7 hat der Unter⸗ 1 in derſelben auch Artikel mehr berückſich⸗ 
2 4 


ezirksregierungen tigt werden ſollen. welche außerhalb der Provinz 
n. — m 


9 ee 
der Weile di 


endes eröffnet: „ 


7 


Todesfälle: Unverehel. Ida Schramm, 25 J. — 
we d. Werkmſtr. Guſtav Schönfeld, todtgeb. — Frau 
ank, ohne Louiſe Wilhelmine Behrendt, geb. Dierk, 37 J. — T. 

= d. Fabrikarb. Adolf Pawlik 10 8 — Arb. Carl 
2 iedr. Zander, 59 J. — S. d. Schneiders Fran 

* immermann, 2 M. — Schuhmacher Friedr. ao 
tedel, 26 J. — Privatförſter Ferdinand Loth, 49 J. 
a lets = Roſalie Behringer, 29 J. — Schneidermſtr. Johann 
8 Zah fe Schulz, 50 J. — Unehel. Kinder: 3 S., 1 T. 


N. 
a 
16: 


8 


Schiffs⸗Liſten. 
. er Neufahrwaſſer, 11. pi Wind: NO. 
enden Beiträge beider Nichts in Sicht. 


Lehrerſtelle aus dem⸗ Färfen-Bepefhen der Danziger Zeitung. 
erlin, 11. Mai. 


anvertrauten Geldern ohne Garantie, alſo im 0 
1 Widerſpruch mit ihren ee 
rt 


0 
a 


Erz. v. 9. Ers v. o. 
8 Darlehen gegeben zu i Zeigen 3 4% e.,  1104,5C]104,50 
1,154, 9 55 995 9 ne haben, was in den ö ; gelber i : 2 Sean 93,90] 93,80 
vorgeſehen; b) mit der Abſicht, die erhaltene] Wege Bedach ch ſolcher Kaſſen⸗ Sul Od 1 ei 125 > en en 
Garantie geſicherter erſcheinen zu laſſen, un als im Amte ind f 1 ptbr.⸗Oct. 2 e ae horn 
vor dem Fublikun die Höhe des gewährten Dar: | oder als ſolche an provincie l Me f 154 Jos, M 86b 85,20 88.20 
lehens und überhaupt die factiſche Lage der Bank⸗ f Sptbr. Ocl. 153 154 Abarbenlcg. Gp. 140 5 
Verhältniſſe zu verbergen, — für den 1. October | 9 Pelrolem Bramsien - 451 850 
1875 eine falſche Bilanz aufgeſtellt zu haben 8 200 a ine . 21,20 21,20 
melche in den Zeitungen publicirt worden iſt, wa ai 24,10 24 ein. Giienbaor|118,50[118,%0 
in den Art. 1,154 und 362 des Strafgeſetz⸗Code Muds Mai 65 | 64, . Sebitanf. 236 


Sptbr.⸗Oct. 64,50] 64, 
Spiritus loco 
An 5 5715 40 40 49.50 
ug. 2 7 ’ 
Ung. 48 l. l. 84,20] 83,90 JS cſelerg. Lond. 20,33] 20,29 
Ungar. Staats⸗Oftb.⸗Prior. E II. 61,75. 
Fondsbörſe ſtill. 


Danz. Bankverein 128, 2012970 


übel erſtrecken, no ; i ankommenden, nach Danzig gerichteten 
erſt 0 ch andere befinden ſich unter AT bemfeben ee mer Boſt . 6 per Fat N Pferde, Rinder, 

2 2 n Folge der Einrichtung einer Poſtagentur in weine, Gänſe und faft das geſammte todte Inven⸗ 

Warſchau, 6. Mai. Das Gerücht von der Kurzebrack am 16. d. M. werden die 2. Marien⸗ tarium vom Feuer zerſtört. Menschenleben id gl. 


Nie \ werder⸗Czerwinsker Perfonenpoft aus Marien: licherweiſe nicht zu beklagen, obwohl einige Frauen beim 1 f 
taufgelder für bie ihren Beſizern zum Eigen: werder 9% Vorm, flatt jet 10 Uhr und bien Pers | Reiten fich erhebliche Brandivunden gage gen ehen. Mletrorologiſche epeſche vom II. Mai. 
um verliehenen bäuerlich en Grundſtücke an|fonenpoft von Czerwinsk nach Marienwerder aus Unter den abgebrannten Gebäuden befindet ſich auch uhr. Barometer. Wind. Wetter. Temp. O. Dem. 
die früheren Beſitzer der confis cirten] Czerwinek 328 Nachm anſtatt 3,0 abgelaſſen. Reiſende das Schulhaus. Der Schaden ift um fo größer, als S. Thurſo . 71.188 „ fu, beiter 9242 
1 
Güter bez. deren Erben hat ſich beſtätigt. Der] haben den Poſten in Kurzebrack ſchon bisher in ſoweit das Mobiliar mit geringen Ausnahmen unverſichert 8 Balentia 67 3 5 leicht Ibeiter | 12,210) 
betreffende Ukas iſt ſchon vom 18. Februar d. hinzutreten können, als Plätze in den Hanptwagen oder war, da die Aſſecurenz-Geſellſchaften Verſicherungen 2 Narmouth 767.3 8 e 
datirt und beſtimmt ausdrücklich, daß die Auszah⸗] den mitkommenden Beiwagen unbeſetzt geweſen fed. unter weicher Dachung in geſchloſſenen Dörfern nicht o St. Mathien. — In ſchwach ded. 58 
1 ; Loskaufsgelder, ſoweit fie noch nicht ) 38 Neuſtadt, 10. Mai. Der hieſige Bildungs⸗ annehmen oder eine unerſchwingliche Prämie fordern. — 7 Baris 76, N98 ſawach klar en 
ung jener Loskaufsgelder, te noc an ſperein feierte am 6. Mai das ; „Was die U ele ; 7 Helder . . 767,5 ON ſtille — 9,0) 5) 
Staatsk b d die früheren Be: ps f as Feſt feines drei Was die Urſachen dieſes Brandes betrifft, fo vermutbet 
Staa allen übertragen find, an di 6 ) 180 1 e⸗ jährigen Veſtehens durch eine Feſtverſammlung der Mit⸗ man, daß derſelbe durch Spielen mit Streichhölzchen S Copenhagen 770,8 888 leicht h. bed. 4,0 
ſitzer nn derjenigen Güter, deren 2 75 de non glieder, Anſprache des Vorſitzenden, Geſangsvorträge der entſtanden ſei, da man bei einem fünfjährigen Knaben, en ae leicht . 25 25 9 
zurückgenommen ift, als auch En er ie defini⸗] Liedertafel und Solovorträge. Dem Jahresbericht ent⸗ er ſich auf dem Gehöfte ſeines Vaters, wo das Feuer e ren 5 ed. 8 
tiv confiscirt worden find, erfolgen fol. — Der] nehmen wir, daß der Verein im vergangenen Vereins. ausbrach, umbertummelte, bei Durchfuchung der Taſchen S Ttockdom 4 eicht eiter 6 
n . an |? emnume AA —. Mile Mar | 0, 
e au ichen Verkauf geſte bend en BE ERDE ar aßen in der frübere 7 Wi . 762,0 R leicht bed 5,9 
i be - abenben verfammelte, an denen im Ganzen 20 Vorträge Käſehändler O. aus Conitz, der vor längerer Zeit zw ee ; 75 8 . 
Sage und Grubenwerke an 111 und 100 Fragen, theils wiſſenſchaftlichen, theils 5 Herren aus Rh er Stab auf offener ah 5 der 8Memel . . 769, 5 33 82 7 
8 7 1 er 5 ee em 8 Die e Weise moleſtirte, ja ſogar einen Revolver 9 15 77 75 Rigg ug Dr ) 
8 Ferfloſſenen Jahre entſprechend auf fie abſenerte, als dieſelden feine Perſönlichkeit feſt⸗ 7 N Kr : i 
e Bergwerke darf nicht unter [vergrößert worden, bie Fortbilbungstipefe — Dereins zuſtelen ſuchten, zu 3 WMonalen Geföngnt = 69A . 76878 4 » klar 7.3 
welche Summe faber als eine obligatoriſche unter die Leitung der ſtädti⸗ verurtheilt worden 8 Sylt 769.0 SSO mäßig klar 73 
edrigſter Tax⸗ſchen Behörden übergegangen An demſelben Tage] Oſterode f 10. Mai. Der Magiſtrat hat an 7 Frefeld 5 15 98 . en 90 
Der Bieter hat ein Vadium fand in Alslebens Hotel eine Sitzung des zieſigen land- Stelle des aus ſeinem hiefigen Amte ſcheidenden Lehrer 7 Caſſel . . . a er NS f Bel es 
umme zufjmwirthihaftligen Vereins ſtatt, in der zuerft Ober⸗ Kwiatkowski den Lehrer Lutterloh zu Damerau bei 7 Carlsruhe 767,7 NNO [u 1 5 84 
erlegen. Von der Kaufſumme find 20 pCt. inner- förſter Heiſe⸗Quawau über die iederbewaldung un⸗ Bartenſtein zum ſechſten Lehrer an der hieſigen Kuaben⸗ 7 Serlin 766,5 0 dec beiter 65 
halb 30 Tagen vom Datum der Lieitation an zu je Ber eine e se“ en Gena wut n en. — : er 8 8 aſert aus 9 - — 1605 END 7— P 75 5 
del Die übrigen 80 pCt. können im Wege 5 er landw m hieſigen Kreiſe Eiſenach wir zam 16. und 18. Mai in der Aula der!“ En 4 : l 
er 


1) See ruhig. D) See ruhig. 9) Seegang leicht. 
) See ruhig. See ruhig. e) Ser ſehr 5 9 Früh 
ewas Regen, Seegang mäßig 


x fi , 7 t it . 
im Laufe von 25% oder 36% dung küͤnſtlichen Düngers auf Moorboden bericht te. von 400 Mk. 3 dee dne desc 
egen der Schließlich wurde über die Frage diskutirt, ob mit den die Mitglieder des hıefigen Handwerkervereins 2 Vor: 


in iquibationsbriefen, bie |vorfepertag zu i 

Das Refultat |, tarienburg, 9. Mai. Im Monat Fe⸗ Sto 00 des menſchlichen Körpers, erläutert durch 

ae für die Angele⸗ Sruar wurde bekanntlich der Tiſchler Herzfeld auf dem ſein 3000 ach vergrößerndes Hydro⸗Oxygengas⸗Mikros⸗ 
ehfung und es 7 = 6 8 5 7 2 ee ‚er: er — Am 7. Juni cr. findet in der Aula der | O ? 

Zur Weltausftel-|nalbehörbe, den Arheberededie Bemuhungen ber Krimi: Mittelſchule die diesjährige Kreislebrerverſamm⸗ geworden mit ſinkender Temperatur. Im Canal 


ale 0 5 ns lung, bei welcher der Lehrer Kwiatkowski⸗Oſterode mä ind. 
us dem Königreich! zu ermitteln, ohne Erfolg geblieben, jetzt indeß ſcheint über die Sela driedrichs des Großen zum Chriſten⸗ er Deutſche Seewarte. 


ein ſchboes Landgut, 3 Hufen groß, 
Weiz nboden, neu? G bäude, ift ae = 
feften Preis von 1 ‚000 „% zu verkaufen od. 
gegen ein Haus zu vertauſcher. Adr werd. 
unter 1893 in der Exp. d. 3g. erb. 
ia Viertel Lottericloos hieſig Lott, 
E für 25 „ zu verk. Adr. w. u. 2033 
in der Exp. dirſer Ztg. erbeten. 


60000 Bandſtöcke 


1., 2. und 3 Klaſſe off rirt zu billigen 
Preiſen S. Winter, Münſterwalde per 
Kleinkräg (Weſtpr). (1984 


Ein Amtsſchreiber, . 


dr Gelegenheit hatte, ſich in allen Zweigen 

der Amtsverwal ungen vertraut zu machen, 
und ſich gegenwärt g noch in Stellung be⸗ * 
findet, ſucht zum baldigen Antri t eine Stelle. 0 
Gef. Fr.⸗Offerten werden unter No. 1954 

lin der Exped d. Ztg. erbeten. 


i Eine allcinſteß. Dame aus guter Fa⸗ 


Aufgebot. 

Dem Hautboiſten im 3. Oſtpreußiſchen 
Grenadie Regiment No. 4 Carl Adolf 
Wachzolz iſt das Sparlafjenbud des bie⸗ 
figen Spa kaſſen⸗Actien⸗Vereins No. 6781, 
das nach Einzahlung von 300 &. jetzt noch 
auf 270 A. validirt, verloren gegangen. 
Es wird daher ein Jeder, der an dieſes 
Buch ein Anrecht zu haben vermeint, hier: 
durch aufgefordert, ſich bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte und zwar ſpäteſtens in dem 
vor Herr, Stadt⸗ und Kreisgerichts⸗Ratd 
Aſſmann im Verhandlungszimmer No. 14 
anſtehenden Termine 

am 14. Juli er., 
Mittags 
zu melden und ſein Anrecht näher nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls das Buch für erloſchen 
erklärt und dem Verlierer ein neues an 
deſſen Stelle 958 . 0 werden ſoll. 
Danzig, den 3. Mai 1876. 


209 Mühe-Maſchiuen 


einfachſte Conſtruction, leichteſte Handhabung, 
5 beſtes Material 


Reſervetheile ſämmtlich vorräthig. 
N =. PLEITE NIS Verkauf unter Garantie. 
N ee N Tüchtige Vertreter geſucht. 


r 


von 


Julius Brabant in Bremen 


liefert jetzt ihre feinen Cigarren zu folgen⸗ 
den niedrigen Preiſen: 
Punch M. 48 Maravilla A. 60 
Principe „ 65 Esquisitos „ 70 
Apiciana „ 80 La Real „ 100 
La Flor 78 K. pro Mille. 

Wenn Cig uren nicht nach Wunſch aus⸗ 
fallen, können dieſelben binnen 3 Wochen 
zurückgeſchickt werden. 

Proben nicht unter 50 Stück. 


Lungenleidenden 
würde ein penſ. Kgl. Beamter, Inhaber eines] 2 
ſtänd. Amts, ſein an ihm ſeibſt erprobtes 
Heilverfahren, (feine Medikam.) Kaltwaſſer, 
R. Neuer, ganz eigenthüml. Form angew., aus Schmiedeeisen, übereinaudergeschweisst mlt innerem u, àusserem 


General-Agent für Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


Röhren für Bohrzwecke BE 


Königl. Stadt⸗ und Kreis-Gericht. | Bereitung des Kumis de gegen mäßige Ber- N milie wünſcht zur Führung des Haus: 
1. Abtheilung. (1991 (en ung mitteilen. Anfr. beförd. die Exp Gewinde zum Ineinanderschrauben, innen und aussen glatte Flächen haltes und ine Wi rthſchaft, oder * = ® 
dieſer Ztg. unter 1695. bildend, hält stets vorräthig in allen Dimensionen Stütze und Geſelſchaſt einer Dame, ein En⸗ — 
Bekanntmachung. Sum Plätten von Oberbemben U. feiner die Röhrenfabrik von Albert Hahn gagement. Gefällige Offerten u. 1. C. 40 
Montag den 15. Mai er. Vormit⸗ Wäſche für Herren und Damen empf. N 12 Oſtaszewo bei Thorn poſtlagernd erbeten. 
9 . : 5 Düsseldorf a. Rh. und Berlin 0, Schillingstr. 12 14. poislagernd erbeten. 
er skin a ber ee eee De EEE Ein Sommis N 
erſelbſt > 8 2 : * 25 y 
ca. 200 Ctr. altes Schmiedeeiſen, 2 8 € En „mit der Feuer verſicherungs⸗ Branche 8 
„ 130 „alte Blei⸗Abfälle und Höchſt empfehlenswerth! Br sn .. vertsant, Hndet bier fogleich ein Se 
„ 120 „ Eifenipähne, } Dr Fr. Len 11s Gehalt nach Uebereinkommen. Seibft- ü 
ſowie verſchiedene andere unbrauchbare reſp Gebrüder Leder’s balſamiſche = 2 8 geſchriebene Adr. mit Angabe der früheren 2 
525 ben g aalen ß ur 1 85 n Met Grdnußdl-Setfe as miles Bi k B 1 a werden unter 1995 in der Exp. 8 
are Materialien eutlich an den Meiſt. Waſchmittel für za indli dieſer Ztg. erbeten. 
en gegen gleich b>are Bezahlung | e e ook e Ir en- & a sam. Ein ommis h 
ver an 5 i 7 2 und a Packet Schon der e \ Ander — ung R a tücht, Verkäufer, der poln Er mächtig 
2 5 3 N \ x e 4 wunderbare Wi; u e⸗ * ‚ . 
Materialien ⸗ Magazin Verwaltung os. L. Hörlnguler's aromat. ; ee ee maß 55 ſtreicht nen z. B. MAbends ei eee var findet E 
der Kaiſerlichen Werft. Doenengeiſt Quiat Eſſenz d Eau den Stamm verſelben hin» 77 >. as Geſicht oder andere e inem Manufacturmaarer⸗ 
i Panama meer urban — ds Cologne), ein äußerſt feines J einbohrt, ft fit Mane , e 1 io . each amine Perſönliche Borftels ü 
Parfüm, dient i gedenken als das ausgezeich⸗ \% ſi folgen⸗ 97. g 5 
Bekanmmachung. S Nebensgeiter ee netſte Schönheitsmittel, be⸗ ven Morgen fan um: 197) EL rat un Lövinsohn, v 
Für die Werft ſoll die Lieferung des] der Nerven; » Flacon 1 M. 25 K kannt; wird aber dieſer Saft \ me klicze Shsppen von Ein Commis wird DW 1. Juli ji 
Bedarfs an Fat, Keſſel⸗ und Blech- und 75 5 2 ER nad) Borichrif: des Erfinders 8 der Haut, die dadurch x für_ ein Materials 1 
nieten pro 1876 ſicher geſtellt werden. erof. Dr. Albers Nbeiniſcke auf chemischem Wege zu blendend weiß und zart G ſchäft geſucht. Gef. Offerten unter X B. 
i i — , ̃˙⏑˙ ˙ einem Balſam bereitet, ſo wird. poſtlagernd Mohrungen erbeten. 
Lieferungs Offerten find verſtegelt mit Bruitenramellen ald ausgezeich- ‚ ge 52 a n 
der Aufſchrift „Submiſſion auf Lieferung Z ide bei Ba 58 Diver Bilſam eutfernt in lürzeſter Zeit Sommerſproſſen, Leberflecke, Ein Gehi fe, Materialiſt, ſucht in einem 1 
von Nieten“ bis zu dem netes Hausmittel bei Husten, Hei⸗ Muttermale, Naſenrötde, Miteſſer und alle arderen Unriahe ten der Haut roßen Material- oder Engros⸗Geſchäft f 
am 26. Mai er. ſerkeit, Nauhheit im Halſe ꝛc; a Preis eines Kruges A. 3. Die laut Gebrauchsanweiſung dabei zu verwen⸗ als Lagerderwaller Stellung Adr. unter 0 
5 üte 50 bende Opo⸗Pomade und Benzoc⸗Seiſe per Stück A. 1, mit Poſtverſendung No. 20:4 in der Expedition d. Ztg. erbeten. i 


Mittags 12 Uhr, 
im Bureau der unterzeichneten Behörde 
anberaumten Termine mit Proben einzu⸗ 


Dr. L. Böringuler’s Kräuter: 20 J mehr. 
würzel⸗Haaröl zur Stärkung u. Depot in Danzig bei Franz Jantzen, Hundegaſſe 38. 
Verſchögerung der Korf: und Bart 11 ĩͤ N25 e 
haare, ſowie zur Beſeitigung der 35 . 
Schuppen; a 75 H. 
Echt in Danzig bei Albert 

Neumann, Langenmarkt No. 3, 

vis-a-vis dem Artushofe, ſowie in 

Elbing A. Teuchert, Königsberg: 

Th. Fragſtein, von Niemsdorf, 

Marienwerder: J. Oettinger, Pr. 

Stargardt: L. E. Candiet, Stolp: 

Guft. Abt, Stuhm: Jul. Werner. 


Ungewaſchene Wollen 
kauft in größern Stämmen zu conjunckur⸗ 
gemäßen Preiſen die Wollhandlung von 


Jacoby, 
1083 Königsberg i. Pr. 
Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ 
decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 


nern und Fäſſern 6 
E. R. Krüger, Alſt. Gr. 7—10. 


Saat⸗Wicken, 
Leinſaat, 


Eine junge Dame, 
die das Seminar be ucht hat, wünſcht mög⸗ 
sen B | Ioafteein zei, Reitebegleiterin, S 
E afterin reſp. Reiſebegleiterin, oder als 
Japane ſiſche Erzieherin. Gef. Off. werden u. M. M. 


poftlagernd Marienburg erbeten. 


reichen. 

Die Lieferungsbedingungen, welche auf 
portofreie Anträge gegen Erſtattung der 
Copialien abſchriftlich mitgetheilt werben, 
liegen nebſt den näheren Bedingungen in 
der Regiſtratur zur Einſicht aus. 

8. den 8. Mai 1876. 

aiſ 


erliche Werft. 
Bekanntmachung. 


Die Lieferung des Jahresbedarfs an 
mier⸗ Materialien und zwar: 
circa 800 Kilo Baumöl, 
„ 1500 „ Maſchinen⸗ Knochen-) Oel, 
“il „ Rindertalg 
ſoll in dem auf 
Sonnabend, den 20. Mai e., 
Vormittags 10 Uhr, 
in meinem Geſchäftszimmer anberaumten 
öffentlichen Submiſſſons⸗Termine vergeben 
werden. Die bezüglichen Offerten und die 
Proben find vor Beginn des Termines ein⸗ 
zn Die Lieferungs - Bedingungen 
iegen vorher zur Einfiht aus und werden 
Besen Erſtattung der Copialien auch ab⸗ 
chriftlich mitgetheilt. 5 
Neufahrwaſſer, den 8. Mai 1876. 


nn us „ ı 


en — © Ein junges Mädchen ſucht eine Stelle au 
N 0 it oe % In E dem Lande zur Stütze der Hausfrau. 
Zu erf. Kleine Bäckergaſſe 5, 1 Tr. * 
U entſprechenden Gehalſsbedingungen 
ſuche ich eine größere Anzahl gut empfoh⸗ 
lener Inſpectoren, Amtsſchreiber, Hoſver⸗ 
walter ꝛc. für verſchied. Gegenden der Pro⸗ 
vinz Böhrer, Bo aenpfuhl 10. 
Cin junger Mann, der das Abitu 
2 Examen gemacht hat, wünſcht Privatſtunden 
Moderne Tinte zu eriheilen. Offerten erbittet man i. d. Exp. 
d. Big. u No 2012, 3 I 
tieſſchwarz während des Schreibens und Bleibt immer tlüffig, 45 wen achtbater Eltern kann 
5 
Niederlage bei allen Schreibmaterialienhandlungen. Gesche ale e eee . 2 eine . 
Be ii AJ. E. Schul. | 


N. ANTOINE & FILS i. Schulz. _ Z22 


Dieſe Tinte, brauchbar für ſämmtliche Bureau⸗Bedürfniße, iſt die 
Einzige, mit welcher ſelbſt ein Monat alte Schrift, vollkommen copirt 
werden kann. 


n 
eee A 


Ein leiſtungsfähiges Haus in Cognac, 
> Frankreich, ſucht für den Berkau 
iner Eaux de Vie N 
im Wein⸗ und Spirituoſen⸗FJache 
reits thätigen Agenten in V: 
Offerten unter Ang be guter Re⸗ 
ferenzen sub H. o. 02188 an die 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector e . 
— . Leinkuchen, 8 ene 8 dl, pr: kleine 2 le = ‚187 Besen Fe. } 
2 ” ufträge auf obige Artikel nimmt entgegen Rio». nz in Danzig. EEE TEICHE eee = 
Auotion. Rübkuchen, TTT Lerne eee || 
Ein verheiralheter füch⸗ 


reitag, den 12. Mai, und die dar 
auf folgenden Tage, von Vormittags 9 Ubr 
ab, findet per Auction der Verkauf dive ſe: 
Materialien, Comtoirmöbel, Hölzer, Ma⸗ 
ſchinen, Achſen und Räder ic. in der 
M. A. Strousberg'ſchen Fabrik in 
Elbing in nachſtehender Reihenfolge ae: 
Freitag, den 12 Mai, in der Schneid 
mühle und auf Fechters Hof: ca 9000 
Cubikfuß Eichen und kieferne Hölzer, 
CTomptoir⸗Möbel und Utenfilien, diverſe 
Eiſentheile, Muttern, Schrauben, Roth⸗ 
metall ꝛc. 1 
Sonnabend, den 13. Mai, in der 
Fabrik am Elbinafluß und der Fab it 
am Bahnhof: diverſes Nutz⸗ u. Brenn⸗ 
olz sttern, Schrauben, Eiſen 
upfer, Metall ıc- 
1 1 den 15. Mai, auf Fechters 
170 eginnend: 1 große gan neue 
ſendrehbank, 1 desgl. große Nuthen- 
ſtoßmaſchine, 2 Dampf Feu rſpritzen, 
ca. 210 Eiſenbahnwagen Achſen mit 
Rädern ruffiſcher Spu‘, ca. 40 Trans- 
ortachſen und etwaige Reite, 
Die Gegenſtände können vo her in den ver⸗ 
ſchiedenen Fabrikräl men beſichtigt werden. 
Elbing, den 8. Mai 1876. 
Der Adminiſtrator. 
Wilh. Netke. 


Bekanntmachung. 


Zum meiſtbietenden Verkauf der Reſt⸗ 
beſtaͤnde an den und Brennholz 
diesjährigen Einſchlages, aus den Beläufen 
Pröbbernau, Bodenwinkel und Stut hof, 


ſteht auf 
Sonnabend, den 20 Mai er, 
von Vormittags 10 Uhr ab. 
Termin im Locale des Herrn Rahn zu 
10 ha was hie durch bekannt ge- 
macht wird. 3 
Steegen, den 8 Mai 1876. 


er Oberförſter. 
Otto. 

Steffen's Volkskalender. 
pro 1876 ſtatt 12 ½ Sgr. für 6 Sgr. vor⸗ 
raͤthig bei 

A. Troslen, Peterſilieng. 6. 
Wee 2, (Leege Thor) parterre, iſt eine 


Herren⸗Kleider 


dem die 1 
tiger Landwirth, ; en j 
Seite ſtehen, ſucht eine Stelle und kann, 
da derſe be außer Stellung iſt, nach Be⸗ 
lieben eintreten. Adr. werden unter No. 
2020 in der Expedition d. Ztg. erbeten. 


12 Rin t iſt an eine anſtändige 
Ein Rabinet F. m u meben 


Hafer fernt bien 
H. v. Morstein, 


2028) Hundegaſſe 91 
er Tod meines Mannes, des Glaſermeiſters 
Ferdinand Fornöe, veranlaßt mich, 
meine im beſten Betriebe ſich befindende 
Glaſerei mit completem Lager und 
gnter Kundſchaft zu verkaufen. Zur Ueber⸗ 
nahme iſt ein Capital von eirca 9000 M. 


erforderlich. . 
Louise Fornés, 


Pad Creuznach. 


Eröffnung am 1. Mai. 


Jod⸗ und Bromhaltige Soolquellen. Eiſenbahn⸗ Station. Romautiſche Gegend. 
Geſundes Klima. In allen Häufern Bäder, direct aus den Quellen durch Röhren ge⸗ 
leitet. Trinkkur an der Eliſabeth⸗Juelle. Alle fremden Mimeralwaſſer. Molkenkur. 
Inhalation n. Douchen. Dampfbäder. Fußbäder. Alle Annehmlichkeiten eines Bad ⸗ 
ortes erſten Range s. Vortreffliches Orcheſter: Kapelle Mannsfeld. Leſeſäle. DR: 

6 5 


— . . — 
SILPHIUM CYRENAIGUM. 


Mit ausgezeichnetem Erfolge von Dr. LAVAL bei jedem Grade von Lungen- 
und Kehlkopfschwindsucht, überhaupt bei allen Brust- und Halsübeln angewandt, 
Von den Spitälern in Paris und allen grösseren Städten Frankreichs adoptirt. 
Das Silphium wird in Form von Tinetur, Pillen und Pulver angewandt. 

DERODE & DEFFES, Apotheker IClas e, 2, rue Dronot, PARIS. 

General-Depot für Deutschland bei Einain & Ole,, Frankfurt a. M. Frog 
specte, aus welchen alles Weitere ersichtlich, gratis. (5188 

Aufträge auf obige Artikel nimmt entgegen Ricoh. Lenz, Danzig. 


"Soolbad Wittekind bei Halle a. S. 


eröffnet am 15. Mai die Saifon feiner Cool, Mut erlaugen 20. und ruſſ. Sool⸗ 
dawpf⸗Bäder gegen flrofulofe, rbachitiſche, rheumatiſche, katarrhaliſche, ſowie Hau⸗ 
und Frauenkrankheiten, desgl. die Trinkcuten feiner Qu lle, aller natürlichen und 
künſtlichen Mineralbrunnen und ausgezeichneter Ziegenmolke. Romant ſche Lage, ar 
enehmer, billiger Aufenthalt, vorzügliche, curgemäße Reſtzurg ion Aerzliche, Dior 
7 5 find an den Badearzt, Sanitätsrath- Dr. C. Graefe, Beſtellungen auf Woh 
nungen ꝛc an den Beſitzer Guſtav Thiele u richten. Lager von Wittekind⸗Brunnen 
und Mutterlaugen⸗Salz hält in Danzig Herr Bernhard Braune, 5 
Die Bade⸗Direetion. 


|IGrabkreuze & Gitter 


der verschiedensten Muster fertigt an und empflehlt sich zur Lieferung 


EISENGIESSEREI & MASCHINENFABRIK 


in Zoppot, beftehend aus 3 Hänſern, in Carl Kohlert, Otto Most, 
deren einem ſeit einer Reihe von Jahren ein Danzig, Weidengasse Na. 35. 


F! ER Sep ELBE each BR he a LEE TIEFER SET TEEH TEE 
{| (Ein ee Tat deen Sans wien 100 Stück zweijährige 


— den ee — f Br ra 5 | 
— 2 — F EN Nae ohnungen mittlerer Größe un önem umme 
Ein gut erhalt. Pianino 
ſteht billig ers Näh. Hundegaſſe 


Garten, ift ſofort bei 2- bis 3000 Thaler 
No. 115 im Büreau. 


Schüſſeldamm 47, 1 Tr hoch. 


Für Badegäͤſte. 


Auf dem Gute Carlikau, gebörig zu 
Zoppot, find möblirte Sommerwohnungen 
mit einer Badebude und allen Bequemlich⸗ 
keiten zu vermiethen. 


Vorſchuß⸗Verein Mewe, 


eirgetragene Genuoſſenſchaft. 
Die Mitglieder des Vereins werden zun 
General⸗Verſammlung 
‚am 15 Mai 1876, Abends 8 Uhr, 
in das neue Local des Herrn h 
hierſelbſt geladen. 
Tagesordnung: 

1. Mittbeilung der Geſchäfts⸗ und Kaſſen⸗ 
verhältniſſe pro J. Quartal er. 

2. Bericht der Rechnungs⸗Reviſoren über 
die Jahres⸗Rechnung pro 1875 und 
Decharge⸗ er, 1 

3. Geſchäftliche Mittheilungen. 

Mewe, im Mai 1576. 

Der Vorſtand und Verwal ungsrath. 


Schachclub. 


Oeute, Ferse, den 12. Mai c., Abends 
7% Uhr, Verſammlung bei B u 
2021) Der Vorſtand. 


A. L. u 
Erbarme Dich und komme * mir. 
Ich lebe bier in Angſt. Du trägſt die 
Schuld. Jeder Athemzug iſt Dein. 

2029) % 


In d. bit. Hoff.! F. Gr. C.! 
Befauntmachung. | 
Ich warne einen Jeden, meinem Mann, 

Karl Slam, auf das Grundſtück Krakau 

No. 46 Etwas zu borgen; wir leben getsennt, 

7 nachträguche Schulden erkenne ich N 

nicht an. 


Anzahlung verkäuflich. Dasſelbe ift beſonders] und Sach 120 Stück E wollreiche 
für einen Rentier geeignet. Adreſſen von Re⸗ zur is 5 alte Mu; 
flectanten u. 2005 t. d. Exp. d. Ztg. erbeten. erſchafe ſind zu verkaufen bei J. 8 


neu, billig zu verkaufen. Zu ber] 1000 Schock Felgen, per Schock 18 Ai. Große und kleine in Barloſchno per Skurez. Krakau den 11. Mai 1876. 
en ine zwiſchen 10 und 11 Uhr. 8 400 ab Lauenburg, fiehen zum Verkauf vr w 75 Ein Gu wird mit 30 40,000 Mark Frau Blum g b. Sande. 
H. Stein, Lauenburg in Pomm. an ß ß e n, 7 Anzahlung, ohne Zwiſchen 7 
erten bitte] Verantwortlicher Redacteur O. Röckner. 


Damen⸗ und Kinder⸗Kleider 


werden ſauber und billig angefertigt Peter⸗ 
ſiliengaſſe No. 11, 9 Tr 


ſowie auch Telbſifahrer mit oder ohne händler, zu kaufen geſucht. Off 
Verdeck, bequem zum Einſteig en, billig in der Expedition dieſer Zeitung unter No 
Vorſt. Graben 65. (2015 12030 einzureichen. 


wel Ponys werden zu kaufen geſucht. 
Off. mit Preisforderung Kokoſchken 
bei Danzig erbeten, (2038 


Druck und Verlag von A. W. Kafe mann. 
Danzig,. 3 


